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Rückblick Sommersaison 2021

Zur kurzen Sommersaison 2021 beteiligte sich der Musikverein an 
zwei Veranstaltungen im neu gestalteten Stadtgarten in Neres-
heim. Im Rahmen des Neresheimer Kultursommers und in Fortset-
zung der Aktion „Blühendes Neresheim“ spielte der Musikverein 
auf einem „After-Work Konzert“ mit böhmisch-mährischer Blas-
musik auf und durfte viele bekannte Gesichter begrüßen. Dabei 
übernahm der Förderverein sowohl den Auf- und Abbau sowie die 
Bewirtung der Veranstaltung saisongerecht mit Frischem vom Grill. 
Bereits zwei Wochen später fand am gleichen Ort das Schlager-
fest statt, bei dem die Schlagerformation des Musikvereins nach 
dem Musikverein Elchingen den Besuchern bei strömendem Regen 
einheizte und in Schlagerlaune versetzte. Dabei unterstützte unser 
Musikkamerad Lukas Bruckmeyer den Musikverein an der Trompete 
und wir führten mit ihm als Solist spontan das von ihm komponier-
te Trompetensolo „Für einen im Himmel“ auf, welches es auch auf 
unsere neue CD schaffen wird. Dem Wetter zum Trotz bewiesen 
die Besucher des Open-Air-Konzerts trotz nasser Kälte Ausdauer, 
feierten und freuten sich auf den anschließenden Hauptact mit den 
Schlagersternchen Stefan Mross und Anna-Carina Woitschack, die 
zu dem Zeitpunkt die Nummer 1 in den deutschen Schlager Charts 
belegte. Die gesamte Veranstaltung über durfte, zusammen mit 
anderen Neresheimer Vereinen, der Förderverein ebenfalls einen 
Bewirtungsstand aufstellen. Das Team um Andreas Westhauser, 
Nadine Lichtmaneker und Luitgard Mahringer versorgte die Gäste 
mit herzhaftem Originial Härtsfelder Flammkuchen.

Sehr spontan organisierte der Förderverein sodann im August das 
Sommerkonzert auf einem voll besetzten Garten vor dem Musi-
kerheim, bei dem der Musikverein nach langer Zeit wieder mit 
böhmisch-mährischer Blasmusik die Gäste in Dorfmerkingen mit 
seiner neu angeschafften Soundanlage unterhalten durfte. Als klei-
ner Ersatz für den Musikantengarten, der aufgrund der Pandemie 
nicht in gewohntem Gewand stattfinden konnte, begrüßten wir 
Gäste aus dem gesamten Ostalbkreis auf unserem kleinen Konzert 
mit Mittagstisch, kühlen Getränken und Sonnenschein. 



Grüß Gott, liebe Leserinnen und Leser 
unseres Musikantenblättles,

wie in jedem Jahr wollen wir uns mit dem Musikantenblättle zum 
Jahresende aus dem vergangenen Musikerjahr verabschieden und 
schauen zugleich dem neuen Jahr 2022 mit Vorfreude entgegen.

Ein weiteres Jahr unter Corona-Bedingungen neigt sich langsam, aber 
sicher dem Ende zu. Jeder einzelne von uns, aber auch wir als Original 
Härtsfelder Musikanten, mussten ein weiteres Jahr mit Einschränkun-
gen leben, zeitweise mit mehr und zweitweise mit weniger. In Summe 
konnte das Vereinsleben nicht so stattfinden, wie wir es uns im Nor-
malfall wünschen würden. 

Nichtsdestotrotz können wir auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken 
das mitnichten als langweilig bezeichnet werden kann. Nachdem un-
ser Fasching und der Galaabend den pandemischen Einschränkun-
gen zum Opfer gefallen sind, konnten wir Mitte des Jahres wieder 
den Probenbetrieb im Freien mit vollem Tatendrang aufnehmen und 
konnten den ganzen Sommer über vor dem Musikerheim auf unse-
rem Festplatz gemeinsame Proben abhalten. Besonderes Highlight 
war das Sommerkonzert am Musikerheim sowie die Konzerte im 
Stadtgarten Neresheim.

Im Herbst diesen Jahres haben wir uns mit vollem Tatendrang auf 
das alljährliche Jahreskonzert vorbereitet. Leider wurde dieses, wie 
auch viele andere Veranstaltungen, aufgrund der Corona Pandemie 
abgesagt – aber seien Sie sich sicher, wir werden nächstes Jahr mit 
großartigen musikalischen Highlights wie der CD-Präsentation das 
Entgangene nachholen!

Zum Schluss möchten wir Ihnen von ganzem Herzen vielen Dank für 
Ihre Unterstützung auch im zweiten Corona Jahr 2021 aussprechen. 
Abschließend wünschen wir Ihnen eine schöne und besinnliche Ad-
ventszeit, schöne Weihnachten und ein frohes und vor allem gesun-
des neues Jahr 2022!

Kleiner musikalischer Rückblick 2021

Die Pandemie prägte das Jahr 2021. Insgesamt wurden 11 mögliche Auf-
tritte, vor allem im 1. Halbjahr, abgesagt. Der Gala Abend am 15.05.2021, 
das große Fest 100 Jahre Musikverein Syrgenstein, das Stadtfest in Neres-
heim und das Waldfest fiel aus den Folgewirkungen der Pandemie aus 
und vieles mehr. Aber dann blühte ein Funke Hoffnung und so ging es 
mit unserem kleinen Sommerkonzert in Dorfmerkingen am 15.08.2021 
wieder los, gefolgt mit einer After Work Party im Stadtgarten, dem Fest 
der Blasmusik in Neresheim und die Mitwirkung beim Landesmusikfest 
mit 2 Gruppen, nämlich Böhmisch – Mährisch und mit einer Schlagerfor-
mation. Auch ein Auftritt im Biergarten zur Frischen Quelle durfte hier 
nicht fehlen. Mit gutem Probebesuch konnte Hermann hier das Orches-
ter für diese Auftritte vorbereiten und man spürte regelrecht, wie die 
Musikanten wieder mit Spielfreude am Werk waren.

Wie geht es musikalisch bei den Original Härtsfelder

Musikanten weiter? CD Vorbereitung!

Alle 5 Jahre macht der Musikverein eine neue CD. Erinnern wir uns zu-
rück auf die Aufnahme und die CD Vorstellung im Jahre 2016/2017 mit 
dem Album Härtsfelder Sterne, abgeleitet von der gleichnamigen Polka 
Härtsfelder Sterne aus der Feder von Hermann Rupp und unter anderem 
mit dem Erfolgstitel vom BLECHDUELL dem Härtsfelder BLECHMIX. Soll-
ten sie hier noch keine CD im Hause haben, kommen sie gern auf uns zu. 
Vielleicht als Weihnachtsgeschenk!?
Der Musikverein steht mitten drin in der Vorbereitung eines neuen Al-
bums. Innerhalb von 10 starken Probeeinheiten einschließlich eines Pro-
benwochenendes wurde akribisch gearbeitet an der CD „WIR LEBEN 
BLASMUSIK“. Gerade in Pandemiezeiten ist es passend, dass der Mu-
sikverein zusammenhält. Und das lebt er auch. Die Kameradschaft ist so 
gut, besser könnte sie nicht sein und nun wird dies auch in dem „Wir“ 
Gefühl und dem Namen des Albums „WIR LEBEN BLASMUSIK“ förmlich 
zelebriert. Alle sind heiß auf diese Scheibe und so wird bereits dieses 
Wochenende vom 12-14.11.2021 der Grundstein für die Aufnahme im 
DONAUTON Studio in Forheim gelegt.
Man spricht von einem Projekt. Die Aufnahme erfolgt in geteilter Form. 
Zunächst legen alle Blechbläser und das Schlagzeug den Grundstein, be-
vor dann später die Hölzer ihren Part aufspielen, die Trompeten und die 
Solisten es weiter spicken und zum Finale noch der Gesang intoniert. 
Bis Ende dieses Jahres soll dann alles im Kasten sein, so dass ab Januar 
dann der Mix aufgestellt werden kann und im DONAUTON Studio Lukas 
Bruckmeyer und Hermann Rupp das Album final vollenden.
Inhalte der CD sind vor allem die gleichnamige Polka „Wir leben Blasmu-
sik“ von den Fegerländer Musikanten, die auch am 23. April in Elchin-
gen zu hören sind, neu die „Moritz Polka“, gewidmet zur Geburt des 
Sohnes von Stefanie und Hermann, der Erfolgstitel „Eine letzte Runde“, 
die Solos „Für einen im Himmel“, „Der Klarinettenmuckel“ und „Der 
Solotrommler-Marsch“ und viele mehr. Ganz zum Schluss dann die „Ser-

Patrik Schill

1. Vorsitzender 
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Alexander Mahringer

1. Vorsitzender des Förderverein 
Original Härtsfelder Musikanten

„Die Musik ist die Sprache der Leidenschaft.“

Richard Wagner

Ob im Flötenunterricht den Anja Hirschmann und Christina Rösch 
geben, in der Bläserklasse unter der Leitung von Anja Hirschmann 
oder in der Jugendkapelle, die von Peter Rettenmaier dirigiert wird, 
überall wird diese Leidenschaft für die Musik deutlich.
In den letzten Jahren hat Catherin Stoll zusammen mit Carolin Mit-
telbach das Amt der Jugendleitung ausgeführt. Seit der Generalver-
sammlung im Oktober dieses Jahres wurde das Amt neu besetzt. 
Übernommen wurde es von Kai Fritz und Elena Brenner, die sich 
nun um die Organisation der Jugendensembles und Betreuung der 
D-Lehrgänge kümmern. Des Weiteren stellen sie die Verbindung 
der Jugend zur Vorstandschaft dar. Wir möchten uns nochmals 
herzlich bei Catherin und Carolin für die sehr gute Zusammenarbeit 
in den letzten Jahren bedanken und wünschen Kai und Elena viel 
Erfolg in ihrer neuen Tätigkeit.
Fünf Kinder zwischen 6 und 8 Jahren sind momentan in der Flö-
tenausbildung bei Anja und Christina. Mit viel Spaß und Freude 
erlernen die Kinder die Blockflöte zusammen mit unseren Flöten-
ausbilderinnen. Um den Kindern eine Bühne zu geben, bei dem 
sie ihr gelerntes unter Beweis stellen können, wird es im nächsten 
Jahr wieder ein Vorspiel für unsere kleinsten Musiker*innen geben.
Für die Jugendlichen, welche nach der 3. Klasse in der JeKi-Aus-
bildung an der Härtsfeldschule Neresheim weiter ein Instrument 
lernen möchten, bieten wir ab der 4. Klasse unsere Bläserklasse an. 
Hier lernen die Kinder mit viel Spaß in größeren Ensembles zusam-
men zu musizieren.
Peter Rettenmaier, der seit letztem Jahr neuer Jugenddiri-
gent ist konnte nach der Corona Zwangspause über 20 junge 
Musiker*innen wieder zur wöchentlichen Probe der Jugendkapelle 
animieren. Gemeinsamen stecken sie momentan in den letzten Zü-
gen der Konzertvorbereitungen. Ein kleines Highlight dieser Vorbe-
reitung ist die Ganztagesprobe, die am Samstag vor dem Konzert 
stattfindet. In dieser wird der letzte Feinschliff für die Konzertstücke 
erarbeitet. Der Musikverein bietet den Jugendlichen nicht nur die 
Möglichkeit gemeinsam Musik zu machen, sondern auch an Lehr-
gängen oder Freizeitaktivitäten teilzunehmen. Die hohe Zahl der 
Jungmusiker*innen zeigt, dass sich dieses Konzept, auch in der Zu-
sammenarbeit mit der Musikschule Neresheim bewährt. Wir freuen 
uns bereits heute, in Zukunft weitere Jungmusiker*innen in den 
Reihen der aktiven Kapelle begrüßen zu können.

vus Polka“ von Ernst Mosch, die das Album vollends abrundet.
Save the Date: Merken sie sich bereits jetzt den Vorstellungster-
min für die CD am 14. Mai 2022 vor. Sicher gibt es Anfang des 
nächsten Jahres einen Kartenvorverkauf. Wir unterrichten sie hier-
zu rechtzeitig im nächsten Musikantenblättle 2022!
>>WIR LEBEN BLASMUSIK<<


